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Missing Link - Nachnutzung
Zentralbahntrassee Luzern

ein studentisches Entwurfsexperiment im Stadtraum Luzern (Teil 2)

In der Stadt Luzern wurde die Zentralbahn mit
einer neuen Linienführung m Teilbereichen

tiefer gelegt und doppelspurig ausgebaut Seit
November 2012 fahrt sie ab Bahnhof Luzern

unter dem Hubelmatthugel und Allmend Rieh

tung Haltestelle Mattenhof Horw Durch diese

Massnahmen wird das bishenge Trassee frei
und eröffnet neue Chancen fur eine stadte

baulich prägnante Entwicklung zwischen dem

Luzerner Stadtkern und dem Gebiet Luzern
Sud, die die lokalen Eigenheiten und Besonder

heiten der angrenzenden Quartiere im Blick hat
Im Frühjahrssemester 2012 bearbeitete der

Entwurfskurs «Missmg Link» im Rahmen des

Moduls «Architektur und Kontext» diesen Stadt

räum Es galt räumliche Regeln zu erkennen,
die spezifische Probleme aber auch Qualltaten
produzieren (vgl Beitrag Karton Nr 24 Vision

zu Luzern Sud) Die Studierenden entwickelten
wahrend einer ersten Recherchephase eigen
standige und teilweise überraschende Sichten

auf die unterschiedlichen Orte und Raumse

quenzen Auf Grundlage der individuellen Aus

einandersetzung wurden Konzepte und Pro

gramme fur em neues Stuck Stadt erarbeitet

> So beruht das Projekt «Grunzug» auf der

Vernetzung des dichten Luzerner Stadt

raums mit dem Freiraum der Allmend

> Das Projekt «Alice» verfolgt emen Ansatz,
der die Entdeckung von unterschiedlichen
Raumstrukturen und atmospharen ins
Zentrum stellt Der Projekttitel leitet sich

aus der Geschichte «Alice im Wunderland»

her, m der die Protagomstm die ver
schiedensten Welten durchlebt

> Mit dem Projekt «Jelly Beans» werden die

von Angelika Juppien

verschiedenartigen Eigenschaften und

Atmospharen des Projektgebietes
thematisiert und durch ergänzende Massnah

men verdichtet Das Projekt versucht,
über die intelligente Kombinationen von
vorgefundenen und neuen Nutzungen
und Raumstrukturen prägnante Räume

zu entwickeln
Dieser Phase nachfolgend wurde em fur das

Gesamtkonzept wichtiger oder repräsentativer
Teilbereich m Einzelarbeit vertieft Ziel war, den

Bezug zur eigenen Analyse und dem daraus

entwickelten Konzept nachvollziehbar m einem
architektonischen Projekt umzusetzen So wur
de ein Spannungsbogen aufgebaut, der vom
städtebaulichen Ansatz fur das Gebiet des Zent

ralbahntrassees bis m den architektonischen
Massstab reichte Die Ergebmsse sind m emem

Blog dokumentiert und können unter http //blog
hslu ch/lva luzern sued/ eingesehen werden

Die Erfassung von Stadtraumen über die

Auseinandersetzung mit der Alltagswirkhchkeit
und einem immer wieder eingeforderten Per

spektivwechsel führte m vielen Fallen zu leben

digen, städtebaulichen Szenarien und archi
tektomschen Projekten, die den Blick auf
Lebensraume mit ihren jeweiligen Qualltaten
lenkten, die bisher entweder unentdeckt oder

unterbewertet geblieben sind Uber ihre Pro

jekte haben sich die Studierenden mit aktuellen

Entwicklungen im Umfeld ihres Hochschul
Standortes auseinandergesetzt Vor diesem Hm

tergrund war die Begleitung durch em inter
disziplinares Dozierendenteam als auch die

Diskussion mit dem Stadtarchitekten Jurg
Rehstemer in der Gastkritik wertvoll
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